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J& Druckfehler. M
Der Kutj, öen Paul auf itjre Rippen örücfte, fagte iljr alles.

Die junge (Sräftn üerfetjte ttjrem ]MauI einen fretftigen Pettfd)en=

Ijieb unb lief) itjm öann öte ^ûgeL
Der Komponift mufte ftd? tpieoertjolt cor öem Publifum ner=

bergen.

Der 2Xrjt fonnte bei Clémentine nur eine frarf bewegte ^unge
fonftatteren.

Sdjltefltcb, mar bod) alles fo rnett geUetjert, öajj öas glücfltcbe

paar r/eiraten fottnte.

J& Inférât. J&

£jübfd)e, junge Sodjtcr mit rcid) entrotefcelten fmaren unb uoller, üppiger
SBüfte empfiehlt ftdj ©rftnbern non gaarroaffern nnb Sllitteln jur (Erlangung
einer üppigen SBüfte als Sochter bes Srfinbers".

Briefkasten der Redaktton.

3t. Sfi. in 23. SBarum follen mir benn gerabe biefe ^ßerfonen als noli
me tangere betrachten? Seren polüifche ©djnurrpfetfereien laffen fid) non
hier aus geroiß ebenfogut beleuchten roie bort. Saß es mandjem fjanbroerhs'
Politiker angenehm märe, roenn roir ihn ganj ungefeboren ließen, glauben roir

3bnen aufs SBort. 3uln Vergnügen padit mau foldje Ceute nicht am un=

fauberen Stor&jtpfet, es ift eben unfere uerbammte Pflicht unb ©djulbighett.
Slara 9ÏÏ. 3er SKebelfpattex ift ein gu rool)l erlogener SBurfche, um 3ljnett 511

roieberfpreeben. Slefop. 23itte fcfjidten ©ie tttdjts roeiter ein, bte bisherigen
Sßroben genügen. 3hre ©ebanhen, bafj bie SBelt jum Seil fdjön unb gum
anbern Seil minber fdjön ift, rourben fdjon non ^Berufeneren in SSerfe gebradjt'
bie fid) allerbings an ltnbefjoIfent)ett unb £joIprtgkeit nidjt mit ben ZWn meffen

{«innen. @. in 3t. Sas größere (Sebidjt hat uns redjt gut gefallen.
Seiber Können roir es nidjt brücken laffen, roeil es uor brei Sohren fdjon in
unferem 33latte non uns eigenbünbig" gebidjtet ftanb. ZW Unner«

frorenheit madjt 3bnen bei biefer kühlen Temperatur alle &W- 3unior.
SBenn auch ihr Sidjterbcrje bricht, ZW £)erjensgebicbre taugen uns nicht.
£)Otner renib. Stltt bem größten SSerguügen- SBir ernennen ©ie hiemit gu
einem unferer mit 23ebaüern abgelehnten" Stiitarbciter. 8. t>. ©. SBenn

audj 93örne fagte, baß jeber Sïïenfcb bas Stecht habe bumm gu fein, fo follten
©ie bodj nidjt folcben Sliißbraudj mit biefem Stusfprudje treiben. X. 9J.

SBarum follten roir 3hnen nidjt bie Jrreube am 2)idjten gönnen. Sidjtett ©ie

nur brauf los; in biefer ^abresgett fprofjt ja ber ßobl fdjön empor. *üoft=

ftempet 23ertt. Slehnlidjcs, aber fehr frapant Slebnliches, fchon bageroefen.

Cstroira ®. ZW furcht roar ganj grunblos, baß roir ZW bumortftifeben
©infenbungen beladjen roerben; roir haben ja abfolut ntdjts komifdjes baran
gefunben. Sttma mater. SBoju benn biefen armen fierl noch lächerlich

madjen, bas beforgt er ja fdjon felber oiel intenftner. =ee=, £>orfa, Slloll, Sank
©rufj. Sie ßlatfdjbafe läßt befonbers igitartus grüßen mit bem SBunfdjc, ihrer
nicht ju nergeffen. Stnontjntes tnattbert in ben Papierkorb.

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

BÉNÉDICTINE
¦V Ra 1850 ¦J

-15. April abends 8 Uhr:

Sensationelles Programm
Picard Compagnie, die Einbrecher von New-York. Grosse
Burlesque-Pantomime, dargestellt von 10 Personen. The Romeos,
Melange-Akt. Carl Sedelmeyr, Humorist, mit selbstverfassten
Vorträgen- Wille. Reinbow, Drahtseil-Akt. 2 Diones, Matadore
am dreifachen Reck. Antoinette Vallier, Vortrags-Künstlerin.
Les Trois Andrees et leur Pouppe merveilleuse. Else Rauh,
deutsch-englische Soubrette. Codinn, humoristischer Juggling-Akt.

Biograph, neue interessante Bilder.
Billetvorverkauf bis '/s 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl

Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

Das geläufige Sprechen
Schreiben, Lesen und Verstehen einer fremden
Sprache erreichen Sie ohne Lehrer sicher durch
die weltbekannten Unterrichtsbriefe nach der
Original - Methode Toussaint-Langenscheidt.
Tausende haben nach dieser Methode studiert und
ihre Lebensstellung dadurch verbessert. Hier nur
ein paar Auszüge aus Briefen: ...Ich bin ein alter
Schüler Ihres Systems, der es im Englischen so
weit gebracht hat, dass er als vereideter Dolmetscher
am High Court of Justice tätig sein konnte." A.B.
in Monte Carlo. Auf Grund des Studiums Ihrer
Unterrichtsbriefe, Französisch, habe ich bei der in
diesem Frühjahr in Stuttgart stattgehabten
Reallehrerprüfung ein sehr gutes Resultat erzielt."
H. E., Reallehrer in Stuttgart. Da ich bereits
mit grossem Erfolge Ihre bewährten englischen und
französischen Unterrichtsbriefe studiert habe, die
mir hier gute Stellung verschafften,..." Ad. S. in P.

Auch habe ich die Mittelschullelferprüfung
im Französischen und Englischen, nachdem ich
mich nach Ihren Unterrichtsbriefen vorbereitet,
bestanden." F. t{. in Sch. ...denn aus Ihren Briefen
habe ich meine Kenntnis der englischen Sprache;
lediglich durch das Selbststudium dieses einzig
dastehenden Werkes wurde es mir ermöglicht, mir
jene Vertrautheit mit dem Wesen der englischen
Literatur anzueignen, die unerlässlich ist für den
Schriftsteller, der daran gehen will, ihr getreuer
Dolmetsch zu sein..." E. H., Schriftsteller in Wien.

Näheres über diese unerreichte Methode ersehen
Sie aus der illustrierten Broschüre Der Weg zum
Erfolge", die Sie kostenlos verlangen wollen von der
Langenscheidtschen Verlagsbuchhandlung
(Professor G. Langenscheidt), Berlin-Schöneberg
(Spezialverlag für Sprachlehrmittel). 32

Ed. Kern & Cie. ¦
Zürich III ;

Konradstrasse 29-30 ¦
Telephon 8398

in allen Sorten Glas,
temalte od. geblasene Schrift

mit Malerei

S Glasätzerei,
S Glasschleiferei,

Poliererei,
Sandbläserei
für Bildhauer 26

^î? Vruckfekler. uS^

Der Ruß, den Paul auf ihre Kippen drückte, sagte ihr alles.

Die junge Gräfin versetzte ihrem I>Iaul einen kräftigen Peitschenhieb

und ließ ihm dann die Zügel.
Der Aomponist mußte sich wieberholt vor dem Publikum

verbergen.

Der Arzt konnte bei Clémentine nur eine stark bewegte Zunge
konstatieren.

Schließlich war doch alles so weit geliehen, daß das glückliche

paar heiraten konnte.

^L? Inserat. ^
Hübsche, junge Tochter mit reich entwickelten Haaren und voller, üppiger

Büste empfiehlt sich Erfindern von Haarwassern nnd Mitteln zur Erlangung
einer üppigen Büste als Tochter des Erfinders".

IIZ è III » M
6 HI kriefkasten cler keciaktion. HZ 6

^ Iii ^ Iii M «
R. Th. in V. Warum sollen wir denn gerade diese Personen als noli

ms tangere betrachten? Deren politische Schnurrpfeifereien lassen sich von
hier aus gewiß ebensogut beleuchten wie dort. Dasz es manchem Handwerks-
Politiker angenehm wäre, wenn wir ihn ganz ungeschoren ließen, glauben wir

Ihnen aufs Wort. Zum Vergnügen packt man solche Leute nicht am
unsauberen Rockzipfel, es ist eben unsere verdammte Pflicht und Schuldigkeit.
Klara M. Der Nedelspalter ist ein zu wohl erzogener Bursche, um Ihnen zu
wiedersprechen. Aesop. Bitte schicken Sie nichts weiter ein, die bisherigen
Proben genügen. Ihre Gedanken, dasz die Welt zum Teil schön und zum
andern Teil minder schön ist, wurden schon von Berufeneren in Verse gebracht-

dic sich allerdings an Unbeholfenheit und Holprigkeit nicht mit den Ihren messen

können. E. F. in A. Das größere Gedicht hat uns recht gut gefallen.
Leider können wir es nicht drucken lassen, weil es vor drei Iahren schon in
unserem Blatte von uns eigenhändig" gedichtet stand. Ihre
Unverfrorenheit macht Ihnen bei dieser kühlen Temperatur alle Ehre. Junior.
Wenn auch ihr Dichterherze bricht, Ihre Herzensgedichte taugen uns nicht.

Homer revid. Mit dem größten Vergnügen- Wir ernennen Sie hiemit zu
einem unserer mit Bedauern abgelehnten" Mitarbeiter. K. v. S. Wenn
auch Börne sagte, daß jeder Mensch das Recht habe dumm zu sein, so sollten
Sie doch nicht solchen Mißbrauch mit diesem Ausspruche treiben. F. A.
Warum sollten wir Ihnen nicht die Freude am Dichten gönnen. Dichten Sie
nur drauf los; in dieser Jahreszeit sproßt ja der Kohl schön empor.
Poststempel Bern. Aehnliches, aber sehr frapant Aehnliches, schon dagewesen.

Elwira G. Ihre Furcht war ganz grundlos, daß wir Ihre humoristischen

Einsendungen belachen werden; wir haben ja absolut nichts komisches daran
gefunden. Alma mater. Wozu denn diesen armen Kerl noch lächerlich

machen, das besorgt er ja schon selber viel intensiver. -ee-, Horsa, Moll, Dank
Gruß. Die Klatschbase läßt besonders Hilarius grüßen mit dem Wunsche, ihrer
nicht zu vergessen. Anonymes wandert in den Papierkorb.

l?ür ^sris Xüvrio, ttotel uncj kvstsursnt smpfsllilsn
wir sus siASNsr ll-rfslnrunK V. lTlnrssm-^stisr's l'ip-1'op.

ka 1850

-IS. /Vpril absnäs 8 Onr:

86N8atione!>68 ^ogi'amm
picisrcl kZornpsAnis, ciis einkroonsr von ^sw-Vork. Lrosss IZur-
les^ue-pantomime, äargsstsllt. von 10 Personen. 7no »omsos,
^lelangs-^kt. 8srielms>r, Humorist, mit sslbstvsrtasstsn
Vorträgen- IVIlls. ksindow, Oraktssil-H.kt. 2 oionos, Ivlataäors
am äreilaebsn tieà. Antoinstto Vsllivi-, Vortrags-I^ünstlerin.
ì.os 1>ois /<n«jfoos vr >our poupps nisrvoMousv. e>ss s?suli.
äeutscb-englisebe Loubrstts. cîocilnn, kurnoristiselisr ^uggling-^kt.

Siosrspli, nsus intéressants Liläer.
öilletvorverkaut' bis V- 6 Ilkr in clen Aigarrennanälungsn Ks^l

lui. Zcnmiöt, k'si'-àplà unä kîobei't Weber, Sellevueplà 9

Xasssn-IZrütinung 7 tlkr.

In geläufige 5prec!»en
Lckreiben, lassen uncl Verstsken einer tremcien
Sprseke erreieken Lie okne kekrer sicker clurck
clie weltbekannten Onterricktsdrieke nack cler
Original - Netkoäe l'oussaint-kangenscksiät.
I ausenäe nabsn nack cliessr ^etkocle stuckert uncl
ikre kebensstellung äaäurck verbessert. liier nur
ein paar àsxiige aus örieken: ...Ick bin ein alter
Scnüler Ikres Zystsms, cler es im fngliscksri so
weit gekrackt kat, class er als vereideter Oolmetseker
am Kligk Lourt ok justice tatig sein konnte." >4. ^.
in klonte Larlo. ^uk (Zrunä cles Stuäiums Ikrer
Onterricktsdrieke, franxosisck, kabe ieii bei äer in
cliesem frükjanr in Stuttgart stattgekabtsn l?eal-
Iskrerprükung ein sekr gutes Resultat erxislt."
/V. sseallekrer in Stuttgart. ,va ick bereits
mit grossem Erfolge Ikre bewakrten engliseken unä
kranxosiscken Onterricktsdrieke stuäiert kabe, äie
mir kier gute Stellung versekakkten, ..." /sc/. F. in

^uck kabe ick äie Mttelsckullekrerprukung
im franxösiscken unä Qngliscken, nackäem iek
mick nack Ikren Onterricktsdrieken vorbereitet, de-
stanäen." in Sek. ...äenn aus Ikren Lrieken
kabe ick meine Kenntnis äer engliscken Spracke;
leäiglick äurck äas Selbststuäium äieses sinxig äa-
stekenäen Werkes wuräe es mir ermögliekt, mir
jene Vertrautkeit mit äem Wesen äer engliscken
Literatur anzueignen, äie unerlässlien ist kür äen
Lckriktsteller, äer äarari geben will, ikr getreuer
Oolmetsck xu sein..." ^. //, Sckriktsteller in Wien.

Mkeres über äiese unerreickte ^Vtetkoäe ersekeri
Sie aus äer illustrierten öroscnüre Oer Weg xum
Urkolge", äie Sie kostenlos verlangen wollen von äsr
Langenscneiätseken Verlagsbuckkanälung
<?rokessor Q, Langensekeiäts, Kerlin-Scköneberg
(Lpexialverlag kür Spraeklenrnüttelj. 32
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